
Ausflug in den Magdeburger Zoo 

Am Montag sind wir, die Klassen 3a, 3b und 3c, 

mit unseren Lehrerinnen nach Magdeburg in den 

Zoo gefahren. Wir mussten mit einem großen und 

einem kleinen Bus fahren. 

Moritz, Klasse 3b 

Der ganz große Bus hatte technische Probleme. Als wir 

endlich da waren, haben wir uns in Gruppen aufgeteilt. 

Nun sind wir in den Zoo gegangen. Ich wollte gleich zu 

den Papageien rennen, doch wir haben eine Rundtour 

gemacht Mitten in der Tour sah ich ein Schild zu den 

Schneeleoparden. 

Doch leider konnten wir ihn zwar sehen, aber ihn nicht 

fotografieren.  

Nun gingen wir weiter zu dem Tiger. Leider konnten wir 

ihn nicht sehen. Nun mussten wir schnell zum 

Treffpunkt. Wir kamen spät an. Wir bekamen jeder eine 

Aufgabe. In der Aufgabe stand, dass wir ein Tier genau 

im Auge behalten sollten. Die ganze Gruppe, also Emma, 

Mohammed und ich, hat dann dasselbe Tier genommen, den 

Papagei.  

Wir sind mit Frau Lageschulte zu den Papageien 

gegangen. Erst haben wir Fotos gemacht. Danach haben 

wir schnell die Aufgaben gelöst und sind gleich zum 

nächsten Treffpunkt gegangen. Der Treffpunkt war die 

„Villa Kunterbunt“. „Villa Kunterbunt“ ist ein 



Spielplatz mit einem Kiosk, wo es Lollis gab und Eis. 

Als die Wespen langsam zu uns kamen, sind wir zum 

Ausgang gegangen. Auf dem Weg sahen wir den 

Schneeleoparden und haben ihn fotografiert und haben 

den Tiger gesehen und ihn auch fotografiert. Dann sind 

wir wieder am Anfang angekommen. Dort war der Zooladen, 

doch der war zu. Ich konnte mir nichts kaufen. Dann 

sind wir wieder rausgegangen, der Bus war schon da. Auf 

der Rückfahrt habe ich mir die Fotos angeguckt. Der 

Ausflug war cool! 

Karl, 3b: 

Ich selbst war im kleinen Bus mitgefahren. Es hat 

Spaß gemacht. Ich aus der 3b saß neben Aaron aus der 

3c. die Fahrt hat eine Stunde und 30 Minuten 

gedauert. Als wir dann endlich in Magdeburg am Zoo 

angekommen waren, habe ich meine Gruppe gesucht. In 

der waren Quentin, Ben, Theo, Christian und ich. 

Danach haben sich die Klassen zusammengestellt. Als 

erstes die 3a, dann die 3b, danach die 3c. Gleich am 

Eingang waren Erdmännchen. Quentin hat sofort ein 

Foto gemacht. Unsere Gruppe war die erste Gruppe, die 

losgegangen ist. Wir haben von Frau Toledo zwei 

Karten (Pläne) vom Zoo bekommen. Wir sind einen 50 

Meter langen Weg gegangen. Danach haben wir ein 

Nashorngehege gesehen wo man reingehen konnte.  

Aber keine Angst: Um den Bereich wo man reingehen 

konnte, waren Steine und darauf war ein Elektrozaun! 

Also konnte das Nashorn uns nichts anhaben. Als wir 

wieder rausgehen wollten, hat Theo gedacht, dass man 



beim Eingang auch wieder rausgehen soll, aber ich 

habe gesagt: „Da ist eine andere Tür.“ Dann sind wir 

fünf durch die andere Tür. Anschließend haben wir 

Holzhörnchen gesehen. Quentin hat wieder ein Foto 

gemacht. Danach sind wir im Kreis gegangen, weil wir 

wieder am Nashorngehege vorbei gegangen sind. Dann 

sind wir zum Leoparden gegangen, gleich danach kamen 

die Meerkatzen.  

Ihr wundert euch wohl, was Meerkatzen sind? Das ist 

eine bestimmte Affenart. Dann haben wir Geier und 

danach Stachelschweine gesehen. Später haben wir 

Elefanten gesehen und sind ins Elefantenhaus 

gegangen.  

Im Elefantenhaus war viel Interessantes, zum Beispiel 

die Frage: Was ist wertvoller: Gold oder 

Elefantenzahn? Ich wusste die Antwort nicht.  

Danach haben wir eine Pause gemacht, anschließend 

haben wir Wildhund, Steinbock, Pavian, Pelikan und 

Pinguin gesehen. Wir mussten los: Es war fast 11 Uhr, 

da wollten wir uns alle um 11 Uhr am AFRICAMBO 

treffen.  

Nachdem wir vom AFRICAMBO aus weitergegangen sind, 

liefen wir zu den Schimpansen und haben Aufgaben 

bearbeitet. Dann sind wir fünf zur „Villa Kunterbunt“ 

gerannt und haben uns etwas gekauft. Später haben 

wir, also die Klasse 3b, Ameisenbär, Rothund, 

Schneeleopard und Tiger gesehen. Zum Schluss haben 

die 3a, 3b, 3c noch auf dem Ausgangsspielplatz 



gespielt. Dann war die Reise leider zu Ende. Wir sind 

wieder mit einem großen und einem kleinen Bus 

gefahren. Ich saß diesmal im großen Bus ganz hinten. 

Als erstes haben Quentin und Frau Toledo, dann 

Quentin und ich „Lachen, Lachen“ gespielt. 

Als wir mit dem großen Bus an der Schule ankamen, 

waren die anderen Kinder aus dem kleinen Bus) schon 

schon seit 15 Minuten da.  

Ich bin nach Hause gegangen und war sehr darüber, 

dass wir alle im Zoo waren!          

 

 

 

 


